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In Deutschland ist die Notfallversorgung aktuell aufgrund zahlreicher Probleme nicht bedarfsgerecht:

 Rasant steigende Fallzahlen bei begrenzten räumlichen und personellen Ressourcen

 Inadäquate Inanspruchnahme der Notaufnahmen führen zu Über-, Unter- und Fehlversorgung

 Anstieg der Kosten der Notfallversorgung

Gutachten 2018: 
Bedarfsgerechte Steuerung der Gesundheitsversorgung

Status quo der Notfallversorgung
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Folgen:

Overcrowding-Szenarien

• Risiken der Notfallbehandlung ↑
• Wartezeiten/Aufenthaltsdauer ↑
• Störungen der Prozeßabläufe
• Arbeitszufriedenheit der Mitarbeiter ↓

Steigende Fallzahlen bei begrenzten personellen und räumlichen Ressourcen

Fallzahlentwicklung 

in deutschen Notaufnahmen 

Status quo der Notfallversorgung
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Ärztlicher Dienst / Rettungsdienst Ärztlicher Dienst / Pflegedienst
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SVR Werkstattgespräch 7.9.2017, Berlin

Status quo der Notfallversorgung
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Transsektorale Optimierung der Notfallversorgung durch strukturierte 

Ersteinschätzung von Notfallpatienten 

Ziele
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Rekrutierung
Kontrollzeitraum

N = 53.824

Intervention

Projektplan Rekrutierung
Interventionszeitraum

N = 30.745
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Intelligenter Assistenzdienst:Leitsymptome / Leitdiagnosen

5- stufiger  Triage-Algorithmus

1. A. 2015; 2. A. 2022 (in press)
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Leitsymptome
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Anwendung

https://optinofa-srv.uni-goettingen.de/optinofa/
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Zugangsdaten eingeben
Benutzername: umg
Passwort: xxxx

Anwendung        Schritt 1       Anmeldung
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Beispiel:
„Kopfschmerzen“ 

Anwendung            Schritt 2:    Zuordnung des Leitsymptoms
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Anwendung        Schritt 3     Ersteinschätzung mit Hilfe des ABCDE Schemas
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Beispiel: „Kopfschmerz“ 
Ersteinschätzung abschließen 
durch „Auswerten“

Anwendung        Schritt 4      Anamnese mit Hilfe des SAMPLER Schemas
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Beispiel: „Kopfschmerz“ 
OPTINOFA-Empfehlung 
„Drucken“ oder Screenshot 
erstellen

Beispiel: „Kopfschmerz“ 

Abschließen durch „Beenden“

Anwendung        Schritt 5           Ergebnis OPTINOFA Empfehlung
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Multizentrische, kontrollierte, klinische Studie

Primäre Endpunkte

Sekundäre Endpunkte

 Reduktion des Anteils ambulanter Notfallbehandlungen in den 
Notaufnahmen 

 Konsekutiver Anstieg des Anteils der Fälle in den Notaufnahmen, 
die stationär aufgenommen werden (Hospitalisierungsrate)

 Bewertung der neuen Versorgungsform durch Ärzte in Bezug auf 
Akzeptanz, Usability und Utility

 Verbesserung der Prozess- und Qualitätsindikatoren der 
Notaufnahme: u.a.

- Reduktion der Wartezeiten
- Reduktion der Verweildauer in der Notaufnahme
- Outcome der Notfallbehandlung bei Entlassung / Verlegung

 Reduktion der mittleren Kosten der Notfallbehandlung aller Patienten 
mit Erstkontakt in der Notaufnahme 

Modellkliniken
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Interimsanalyse               

OPTINOFA ermöglicht eine valide und sichere Ersteinschätzung von 
Behandlungsdringlichkeit und Versorgungsstufe.  



Interimsanalyse                   Vergleich OPTINOFA, ESI und MTS              

Für die OPTINOFA Triagestufen besteht eine hohe Korrelation mit den Stufen 

der etablierten Triagesysteme ESI und MTS.  
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Zusammenfassung

Innovative Anwendung:
Die Anwendung des intelligenten Assistenzdienstes OPTINOFA ist das erste Triage-System, das eine strukturierte
Ersteinschätzung von Notfallpatient*innen in Bezug auf Behandlungsdringlichkeit und Versorgungsstufe umfasst.

Digitale, einfache und schnelle Bedienbarbarkeit
OPTINOFA ist ein digitales Instrument, das einfach bedienbar ist und im Notfallbereich eine schnelle
Ersteinschätzung ermöglicht (mittlere Dauer der Anwendung ca. 2 min)

Multizentrische, kontrollierte klinische Studie:
Die klinische Studie ist die erste kontrollierte, wissenschaftliche Studie in Deutschland, die die
Anwendung eines neuen Triage-Systems zur strukturierten Ersteinschätzung der
Behandlungsdringlichkeit und Versorgungsstufe evaluiert und damit die Steuerung der
Patientenströme durch ein Triageinstrument in der Notfallversorgung prüft.

Primärer Endpunkt
In der Interimsanalyse ergibt sich im Vergleich zur Kontrollphase durch die Anwendung der
OPTINOFA-Triage eine deutliche Reduktion des Anteils ambulanter Notfallbehandlungen in der
Notaufnahme. Konsekutiv ergibt sich ein ebenso deutlicher Anstieg der Weiterleitung von
Notfallpatienten in den KV-ärztlichen Sektor.

Sekundäre Endpunkte
Die strukturierte Ersteinschätzung mittels OPTINOFA Triage korrespondiert mit den etablierten
Triagesystemen. Additiv zeigt sich
- eine gute Korrelation zwischen der OPTINOFA-Triagestufe und der Disposition (ambulante
Behandlung versus stationäre Aufnahme)
- eine signifikante Korrelation zwischen OPTINOFA-Triagestufe und Outcome (Entlassung versus
Normalstation versus IMC/ICU/OP/HKL) und damit eine gute Prädiktion des weiteren
Behandlungsverlaufs.



Ärztlicher Dienst / Rettungsdienst Ärztlicher Dienst / Pflegedienst
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Zukünftiges Modell der Notfallversorgung
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. med. Sabine Blaschke
Zentrale Notaufnahme

Universitätsmedizin Göttingen
sblasch@gwdg.de


